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           Hessen
⚫ Sprache: Deutsch
⚫ Landeshauptstadt:Wiesbaden
⚫ Fläche: 21.114,94 km²
⚫ Einwohnerzahl: 6,065 Mio. 

(30. Juni 2014)
⚫ Bevölkerungsdichte: 287 

Einwohner pro km²
⚫ Gründung: 1945
⚫ Staatsform: parlamentarische 

Republik, teilsouveräner 
Gliedstaat eines 
Bundesstaates

⚫ Website: www.hessen.de



▪ Hessen ist eine parlamentarische 
Republik und ein Land der 
Bundesrepublik Deutschland.
▪ Die Landeshauptstadt ist Wiesbaden, die 

größte Stadt Frankfurt am Main.
▪ Das heutige Land Hessen wurde am 19. 

September 1945 unter dem Namen 
Groß-Hessen gegründet.
▪  Seine unmittelbaren Vorgängerstaaten 

waren der Volksstaat Hessen und die 
preußischen Provinzen Kurhessen und 
Nassau, die der Freistaat Preußen am 1. 
April 1944 durch Teilung der Provinz 
Hessen-Nassau geschaffen hatte.



Geographie
⚫ Hessen ist geprägt von 

Mittelgebirgen bis 950 m 
Höhe:

 Rhön, Taunus, Vogelsberg, 
Hoher Meißner, Kellerwald, 
Westerwald, Söhre, 
Kaufunger Wald, 
Habichtswald, Odenwald, 
Spessart, Schlierbachswald, 
Seulingswald und 
Reinhardswald.



Gewässer
Der Norden und der Osten 
Hessens gehören zum 
Einzugsgebiet der Weser. 
Ihre Quellflüsse Fulda und 
Werra fließen auf 215 km 
bzw. 95 km Länge durch 
Hessen. Dagegen wird der 
übrige Teil des Landes zum 
Rhein hin entwässert. 
Seine für Hessen wichtigsten 
Nebenflüsse sind Main und 
Lahn, aber auch der Neckar 
fließt ein kurzes Stück durch 
den äußersten Süden 
Hessens.



Geschichte
o Das Tal der Oberweser war vor 

dem Vordringen der Germanen 
keltisch besiedelt.

o Seit dem Dreißigjährigen Krieg 
erwarb das Kurfürstentum 
Brandenburg beziehungsweise 
Königreich Preußen 
schrittweise den größten Teil 
des Weserlaufes.

o  Im Deutschen Reich gehörte 
die Weser außer zu Preußen zu 
Braunschweig, linkes Ufer bei 
Kalletal zu Lippe, zu Bremen 
und zu Oldenburg.



Hochwasser
Immer wieder wurden die an der Weser 
liegenden Städte und Gemeinden vom 
Hochwasser der Weser heimgesucht, trotz 
Regulierung der Flussläufe von Fulda und 
Werra, bis in die heutige Zeit. 

29. Januar 1846
11. März 1881
27. November 1890
7. Februar 1909: Werrahochwasser 1909
20. Januar 1918
3. Januar 1926
16./17. Mai 1943:.
15. März 1981:



Fischerei, Handel und Handwerk

Vom 16. bis 19. Jahrhundert gab es an der Oberweser und an Werra und 
Fulda zahlreiche Dörfer, in denen Töpferwaren hergestellt wurden.
Umfangreiche Keramikfunde in diesem Gebiet lassen auf eine starke 
Produktion schließen.
Ein wichtiges Produkt des waldreichen Weserberglandes war und ist 
Holz.

Schon lange vor der 
Industrialisierung wurde auf der 
gesamten Weser gewerbsmäßiger 
Fischfang mit Senknetzen betrieben.
Viele erhaltene Fischer-Häuser in 
Orten an der Unter- und Mittelweser 
zeugen noch heute von einem 
gewissen Wohlstand.
Größere Bedeutung erlangte die 
Fischerei an der Unterweser.



Schifffahrt
⚫ Flussschifffahrt

⚫ Frachtschifffahrt

⚫ Personenschifffahrt

⚫ Sportschifffahrt



Wiesbaden

Wiesbaden ist die Landeshauptstadt des deutschen 
Bundeslandes Hessen und mit seinen 15 Thermal- 
und Mineralquellen eines der ältesten Kurbäder 
Europas.
In römischer Zeit gab es in der heutigen Innenstadt 
eine Siedlung, die 121 unter dem Namen Aquae 
Mattiacorum erstmals Erwähnung findet.
Der Name bezieht sich auf den hier ansässigen 
chattischen Stamm der Mattiaker.
Aquae Mattiacorum war Hauptort der Civitas 
Mattiacorum. Einhard, der Biograf Karls des 
Großen, erwähnt um 828/830 Wisibada, die 
früheste Überlieferung des Namens Wiesbaden.



Sehenswürdigkeiten
▪ Das Lottehaus ist das Geburtshaus 

sowie - bis zu ihrer Heirat - 
(1753–73) der Wohnsitz von 
Charlotte Buff in Wetzlar und 
heutiges Museum.

▪ Die Burg Sonnenberg ist die Ruine 
einer Spornburg in 
Wiesbaden-Sonnenberg. 

▪ Heimatmuseum Kostheim
▪ Dommuseum Fulda
▪ Stadtschloss Fulda mit Gemälde- 

und Porzellan-Sammlung sowie 
Ferdinand Braun-Kabinett

▪ Das Deutsche Architekturmuseum 
(DAM) ist ein Architekturzentrum 
am Museumsufer in Frankfurt am 
Main.



Herzlich Willkommen!

Hessen wartet auf euch!


